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vom Rrieg .
L» «Wch» A!eMW>T

W .T .B . Großes Hauptquartier . 22. Nov. Amtlich.
Keine wesentlichen Ereignisse.
Die feindliche Artillerie zeigte lebhafte Tätig ,

keit in der Champagne , zwischen Maas und Mosel
und östlich von Lunsville .

Oberste Heeresleitung .
Französischer Bericht .

WTB. Paris , 22 . Nov. (Nichtamtlich.) Amtlicher Bericht von
gestern nachmittag 3 Uhr . Es ist nichts dem letzten Bericht hinzu-
zufügen.

Die Marokkaner .
W .T .B . Lyon. 22. Nov. (Nicht amtlich.) Der „Nouvel-

liste" meldet aus Paris : Der Heeresausschuß der Kammer hat
eine Regierungsvorlage angenommen, nach der die marokkani«
schen Hülfstruppen in reguläre Korps umgebildet werden
sollen .

ta östlichen MOWmßch .
W .T .B . GroßesHauptquartier . 22. Nov. Amtlich.
Ein schwacher russischer Vorstoß gegen den Kirchhof

von Zlluxt (nordwestlich von Dünaburg ) wurde abge «
wiesen .

Sonst ist die Lage unverändert .
Oberste Heeresleitung .

Die Oktoberbeute im Osten .
— Berlin 21. Nov . Wie dem „B . T." aus dem 1 und k.

Kriegspressequartier mitgeteilt wird , beträgt unsere Beute im
Osten für Oktober 42 600 Gefangene , 109 Offiziere
und 92 Maschinengewehre . Davon entfallen aus den d e u U
schen Heeresbereich im Osten 18KV» Mann , 120 Offiziere und
Kl Maschinengewehre , auf den k. und k. Heeresbereich 24 000
Mann , 70 Offiziere und 31 Maschinengewehre , wovon 12 400 Mann ,
61 Offiziere und 22 Maschinengewehre durch deutsche Truppen unter
dem k. und k. Oberkommando erbeutet wurden .

Der neue WKan -Mg.
Kalkan -Kriegsfchauplatz .

W.T .B . Großes Hauptquartier , 22. Rov. Amtlich.
Bei Socanica (im Zbar -Tal ) wurden serbische

Nachhuten zurückgeworfen . Der Austritt in das
Labtal ist beiderseits von Podujevo erzwungen .
Gestern wurden

über 2600 Gefangene gemacht.
6 Geschütze, 4 Maschinengewehre und zahlreiches KriegsgerSt
« beutet .

Zm Arsenal von Nowipazar fielen 50 große Mör¬
ser und acht Geschütze älterer Fertigung in unsere Hand.

Oberste Heeresleitung .
Der montenegrinische Bericht .

W .T .B . Cettinje . 22. Nov. (Nicht amtlich. ) Amtlicher
Bericht von gestern. Auf der serbisch-montenegrinische« Front
mußten wir am 19 . November energische Angriffe gegen den
Fluß Lim aushalten . Unsere Sandschak - Armee zog
sich auf ihre Hauptverterdigungsstellungen zurück .

Der serbische Rückzug .
T.v Sofia , 22. Nov . Das katastrophale Ende der flüchtenden ser-

bischenSttia »e« nähert sich mit der Vereinigung der österreichisch -
ungarischen, deutschen und bulgarischen Truppen bei Pristina -Prizrend .
die unmittelbar bevorsteht. Die bulgarische Aufgabe kann dann als
gelöst betrachtet werden. Schwere Kämpfe spielten sich auf der Linie
Gilani , Pristina ab, wo die Serben , die sich der Umklammerung voll
bewußt waren , starten Widerstand leisteten . An gleicher Stelle bei
Eossopo, wo vor einem halben Jahrtausend der siegreiche Türkensultan
Murad den serbischen Staat vernichtete, wird König Peters Macht zu-
kammenbrechen . Die bulgarische Aktion im Süden ist in bestem Fort -

S
»reiten. Die im Dreieck Tikwesch -Eewgheli - Dmran befindlichen
»anzosen sind in äußerst kritischer Lage und von den Engländern völlig

i« Stich gelassen worden.

Kein Rückzug der Serben nach Albanien .
Z . Mailand . 22. Nov . Dem Korrespondenten des „Eiornale

d 'Italia "
gegenüber äußerte sich , wie die Schweizer Blätter berichten,

der serbische Eej,ndte in Italien dahin , daß er befürchte , daß Albanien
bald der Schauplatz heftiger Kämpfe werden wird . Bezüglich der Be¬
drohung der serbische « Grenze durch albanesische Banden bemerkte der
Gesandte, daß , nachdem alle ' Vorstellungen bei den Verbündeten ver-
geblich waren Serbien zu dem Mittel der Selbsthilfe gegriffen habe,
wobei es ihm gelang , die Ruhe wieder einigermaßen herzustellen.
Aber Serbien kenn « die Albanesen zu gut , um ihnen zu trauen . Viele

hielten Gewehre und Munition versteckt und würden fetzt nur auf den
Moment des serbischen Abzugs warten , um das alte Spiel von neuem
zu beginnen . Von einem Rückzug der Serben nach Albanien könne
schon deshalb nicht die Rede sein.

T .ll . Sofia , 22. Nov . Der serbischen Armee ist durch den
Druck auf allen Fronten die albanische Grenze gesperrt ; auch
der Rückzug nach Montenegro wird als unmöglich bezeichnet .
Die Franzosen erlitten im Süden große Verluste. Der bulga -
rische Vormarsch bis Bitolitza ist frei.

Die bulgarische Beute bei Prilep .
Z. Basel, 22 . Nov. Schweizer Blätter zufolge, muß die

bulgarische Siegesbeute bei Prilep außerordentlich groß ge-
wesen sein , da nach Berichten über Saloniki die Serbe « von
dem plötzlichen Ansturm der Bulgaren völlig überrascht wurden
und wieder einmal die Ankunft der Entente -Hilfstruppen ver-
gebens erwarteten .
Die Gefangenen - und Geschützbeute in Serbien .

Berlin . 21. November . Wie den Blättern aus dem k. und
I. Kriegspresseauartier gemeldet wird, ha! sich die Gesamtzahl
der von den Verbündeten auf dem serbischen Kriegsschau »
platz gemachten Gefangenen auf über 8000 » erhöht.
Die Zahl der erbeuteten Geschütze übersteigt » 0 0.

Eine bulgarische Stimme über die Lage i «
Mazedonien .

W .T .B . Sofia , 22. Nov . (Nicht amtlich .) Meldung der Bulga -
rischen Telegraphenagentur : „Echo de Bulgarie " gibt einen Aussatz
des ehemaligen französischen Antimilitaristen HervS wieder , der die
Entthronung des Königs Konstantin , oder die Wiederelnschiffuug der
Truppen der Alliierten fordert , und bemerkt dazu :

„König Konstantin ist nicht zu entthronen , und Griechenland ist
nicht Tunis oder Maroklo , Dahomey oder Madagaskar . König Kon -
stantin ist nicht ein kaum bekannter Fürst , der von der Gnade von
Paris oder London lebt , sondern im Gegenteil ein Herrscher, der durch
den Willen des griechischen Nolles regiert und von seiner Anhäng -
lichkeit umgeben ist . Unter diesen Umstünden bleibt den in Maze -
dornen gelandeten Franzosen nichts anderes übrig , als stch wieder
einzuschiffen und sich aus Saloniki zu trollen , wie Hervö sagt . Die
französischen Soldaten , die das Feuer der Bulgaren bei Krivolac und
an der Cerna zu fühlen bekamen, haben diese Wahrheit begriffen und
fragen sich verblüfft : Warum schlagen wir uns mit den Bulgaren ?

„Und in der Tat , um welcher Unternehmung willen hat denn die
Regierung der dritten Republik den General Sarrail nach Mazedonien
entsandt? Ein Serbien gibt es nicht mehr. In einigen Tagen wird
die bulgarische Armee des hartnäckigen Gegners entledigt sein und durch
ihren mächtigen Verbündete , verstärkt, von den Eindringlingen Re -
chenschaft fordern, die ihren Fuß auf den heiligen Boden Mazedoniens
gefetzt haben.

„Mit der Todesverachtung , die unsere Regimenter beseelt , und die
die Bewunderung unserer Gegner erweckt, werden wir die Eindringe
linge endgültig zerschmettern. Dann werden stch die lleberlebenden
dieser schändlichen und unsinnigen Expedition an ihre Regierungen
wenden und sie fragen können : Warum habt Ihr uns in den sicheren
und zwecklosen Tod gesandt ?"

Zur Lage in Serbien.
W.T .B . Athen . 22 . Nov. (Nicht amtlich. ) „Daily Chro.

nicle" meldet von hier : Die serbische Regierung gab die Stadt
Mitrowitza auf . Sie begab sich nach dem Süden in der Rich -
tung von Dibra . Sie wird vielleicht Zuflucht in Albanien
suchen .

Aus Montenegro.
Zum Befinden des Königs Rikita .

Z . Zürich, 22 . Nov. Wie der hiesige „Tagesanzeiger " aus
Lugano meldet, beginne der Gesundheitszustand des Königs
Nikita seiner Umgebung ernste Besorgnisse einzuflößen.

Die Ereignisse in Griechenland.
E r i t aj i f ch e Vorsorge .

W .T .B . Von der bulgarischen Grenze, 2v. Nov . Angesichts
der durch die Serben veranlaßten Bandenbildung in Monastir
und Unigegend. woran auch Kreter beteiligt sind , hat die
griechische Regierung die Festnahme aller Personen angeord-
net, die zu diesem Zweck sich nach Monastir begeben wol-
len. (Köln . Ztg .)
DerDruckdesBierverbandsaufGriechenland .

W .T .B . Athen , 21 . Nov. (Nicht amtlich.) Die „Times "
melden von hier : Die Schiffe der alliierten Flotten unterzogenalle griechischen Dampfer im LgSischen Meer und im Mittel -
meer einer strengen Untersuchung.

Kitcheners Sendung .
W .T .B . Athen , 22 , Nov. (Nicht amtlich.) Reuter -Meldg.

Ueber die Unterredung Kitcheners mit dem König und dem
Ministerpräsidenten wird strengstens Stillschweigen bewahrt ,
es ist aber offenbar keine Veränderung in der

Lage eingetreten . Die Regierung erklärt stch nach wie vor
bereit , die Forderungen der Entente im weitesten Sinne zu er«
füllen , soweit Griechenlands Beziehungen zu den anderen krieg«
führenden Mächten nicht ernstlich leiden.

Förmliche Okkupation Salonikis ?
— Athen , 21 . Nov. (Frkf. Ztg .) Aus Saloniki wird ge«

meldet, alle Anzeichen sprechen dafür , daß in Bälde die Entente
die Okkupation Salonikis aussprechen wird . Eine
Reihe englischer und französischer Bahnbeamter sind in Salo «
niki eingetroffen . Die Entente will die bisher von den Grieche «
verwaltete Bahnstrecke Saloniki —Doiran und Saloniki —.
Gewgeli, sowie die Verbindungsbahn Gewgeli—Doiraa i«
eigener Verwaltung durchführen.
Abmarsch griechischer Truppe « « ach Florkna .

T .U. B u d a p e st. 22. Nov. (Privattel .) „A Bilag " mel.
det, daß in Saloniki ein griechischer Kronrat statt«
gefunden habe, demzufolge die griechische Regierung anordnete ,
daß die Truppen der nördlichen Garnisone « zu«
sammengezogen würden , um i« der Richtung de«
griechisch - serbischen Grenze abzumarschieren. Die
Aufstellung soll bei F l o r i n a erfolgen, wohin auch das
Militär - Kommando verlegt wird , um zur Vertei «
digung der griechischen Grenze die notwendig?«
Maßnahmen zu treffen. (Berl . Tgbl .)

Italien und der Balkan.
T .U. A m st e r d a m , 22. Nov. (Privattel .) De» englische

Ministerpräsident Asq u ith empfing einen Bericht Kit »
ch e n e i s über die Verhandlungen mit der i t a l i e n i,

Heeresleitung und den italienischen Mini »
ee «. Der sofort tagende englische Ministerrat

erklärte sich mit dem Erfolge Kitcheners z «^friede «.
Den getroffenen Abmachungen zufolge, werde 5» » a I i e « c«
den Balkanoperationen mit seiner z : otte und
einer kleinen Landtruppe sich beteilige «, die dem
französischen Kommando angegliedert werden soll.
Dafür wird von feiten Englands eine Finanzierung
Italiens erfolgen.

Ereignisse zur Aee .
Z. Marseille , 22 . Nov. Wie die Schweizer Blätter von

hier berichten, wurden im Golf von Tunis Unterseeboote un-
bekannter Nationalität gesichtet. Der Schiffsverkehr mit Tunis
ruht seit einer Woche vollständig.

W .T .B . London, 22 . Nov. (Nicht amtlich.) Der ameri»
kanische Schoner „Kelen W. Martin " und der griechische Dam«
pfer „Athamas " sind auf Minen gefahren und in die Themse
geschleppt worden . Der norwegische Dampfer »St . Miguel "
ist am Donnerstag gesunken . Die Mannschaft ist gerettet
worden.

W .T .B . London. 22 . Nov. (Nicht amtlich.) Archibald
Hurd teilt dem „Daily Telegraph " mit , daß der britische
Kontreadmiral Phillimore der russischen Schwarze«,Meerflotte
zugeteilt worden ist.

W .T .B . London, 22 . Nov. (Nicht amtlich.) Der Dampfer
„Caledonia " kam in Plymouth mit einem Teile der Besatzung
des Dampfers »Don", der am 11 . ds. Mts . im Mittelmeer in
zwei Booten angetroffen wurde , nachdem sie 8 Tage umher«
getrieben waren , an . Von den anderen Booten des Dampfer«
mit dem Reste der Besatzung wurde nichts gehört.

Eine « eue englische Ente .
WTB . Berlin , 21 . Nov. (Nichtamtlich.) Die Norwegische

Zeitung „Tidens Tegn" vom 19 . November verbreitet die Nach-
richt , daß englischen Mitteilungen zufolge in den letzten Tagen
12 deutsche Unterseeboote von englischen Kriegsschiffen auf der
Strecke Galloper—Flamborough —Head eingebracht worden
seien .

Wie wir von zuständiger Stelle erfahren , beruhen Wefc
Angaben auf freier Erfindung .

Aus Gstafrika.
W .T .B . Paris , 21 . Nov. (Nicht amtlich.) Der „Temps"

meldet aus Le Havre : Man meldet aus amtlicher Quelle , daß
die belgischen Kongotruppen in Verbindung mit englische«
Truppen des Uganda -Eebietes und Aequatorial -Eebietes
Deutsch-Ostafrika von Norden und Westen zu bedrohen de-
ginnen ( ? ) . Gleichzeitig marschierte eine aus freiwilligen EnK>
ländern und Buren aus Rhodesia, dem Transvaal und de«
Oranjestaat gebildete Kolonne von Süden gegen Deutsch-Ost«
afrika , welches bald vollkommen umschlossen sein wird . In «
folge der großen Entfernung und der beschränkten Transport «
mittel wird jedoch noch einige Zeit vergehen, bevor die Unter«
nehmungen gegen die letzte deutsche Kolonie in Afrika genauer
festgelegt werden können.

W .T .B . London, 21 . Nov. (Nicht amtlich.) Das Reuter «
Büro meldet aus Ostafrika : Die Deutschen stnd sehr stark und
beherrschen den Tanganjikasee .
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Der Rrieg mit Italien .
ttnc Ministerrede über die St - ll » ng « ahme

Italiens .
WTB . Palermo , 22. Nov . (Nichtamtlich .) Die „« flnqta Ste -

airi " meldet u. a. : In einer Rede verbreitete fich Minister Orlando

Ifangs über die bekannten Gründe des italienischen Eingreisens . Er
« antwortete die Frage nach der Natur des Krieges damit , daß der
trieg ein hervorragend nationaler sei. Der Redner betonte , daß

{
talien weiter alle Opfer bringen werde , aber nach eigener freier
Würdigung ohne andere Beschränkungen , als das Band der Soli -

«rität erheische .
Bezüglich des von vielen erwarteten Eingreifens auf dem Balkan

« grOrlando . es bestehen besondere Interessen Italiens an der Lage
wf dem Balkan . Sie sind schwerwiegender Natur , aber , da Italien
fe nicht unabhängig von der gemeinsamen Sache betrachten kann , so
Mn sein Fernbleiben , wie sein Eingreisen nur von der Erwägung
lbhängig sein , was am besten zur Erreichung des wesentlichen Zieles
4«ent .

Nachdem Orlando seine Bewunderung für das heldenhafte Serbien
ausgesprochen hatte , fuhr er fort : „Bom politischen Standpunkt aus
ttber begrüßen wir die ganz unschätzbare Bedeutung der Lage der Bal -
tanvSlker und unserer unmittelbaren Nachbaren jenseits dieses ttalie -
«ischen Meeres der Adria für Italien "

Nach Betonung der Schwierigkeiten einer Spezialgesetzgebung an¬
laßlich des Krieges erinnerte Orlando an die Frage der besonderen
Stellung de? Papstes . Das Sondergesetz für die Souveränität des
Papstes bringt hiermit ausdrücklich die Lage , die fich aus dem Kriege
ergeben könnte . Italien habe indessen die Garantiegesetz « peinlich be-
»dachtet und weitherzig ausgelegt und die besondere Form der geist¬
lichen Souveränität anerkannt und garantiert , so daß der Papst sein
hohes Amt im Vollbesitz der Rechte und Freiheiten ausübe .

Bei der Besprechung der Härte « des Seekrieges richtete der Redner
gegen den Feind heftige Angriffe . Er gelobte daraufhin , nunmehr
weide Italien aus Haß und Rache bis pm letzten Centefimo und Bluts -
tropfen kämpfen .

Auch Italien schlicht keinen Sonderfrieden .
T.U . Rotterdam, 22 . Nov . (Privattel .) Aus Paris wird

gemeldet , dag in Rom der Vertrag unterzeichnet worden ist,
wonach Italien fich verpflichtet , keinen Sonderfrieden mit den
Feinden der Entente abzuschließen.

Deutschland im & der Urieg .
WTB . Straßburg , 22. Rov . (Nicht amtlich .) Aus Anlaß der

Berufung des Unterstaatsfekretärs Freiherrn von Stein in das
Reichsamt des Innern ist der Ministerialdirektor Tronau mit dessen
Vertretung in der Leitung der Abteilung für Landwirtschaft und
öffentliche Arbeiten im Ministerium für Elsatz-Lothriugeu durch den
Statthalter beauftragt worden .

Die bulgarische Anleihe .
— Berlin , 21. Nov . Der bulgarische Finanzminister Tontschew,

der gegewnärtig hier weilt , hat die Verhandlungen über eine bulga¬
risch« Anleihe glücklich beendet . Er hat mit der deutschen Regierung
vereinbart , daß deutsche Banken , an deren Spitze die Diskonto -Gesell -
schaft steht , dem bulgarischen Staat einen Vorschuß gewähren , der
später in eine Anleihe umgewandelt werden soll. ( Frkf . Ztg .)

England und der Rrieg »
W .T .B . London , 22- Nov . Der militärische Korrespondent der

„Times " bemängelt , daß , währenh das Ergebnis des Werbefeldzugs des
Lords Derby frühestens am 11. Dezember bekannt sein werde , das
Parlament in die Ferien gehen werde und erst im Februar fich wieder
versammeln solle. Ein etwaiges Wehrpflichtgesetz könne daher erst im
März eingebracht werden und auf Grund des neuen Gesetzes aus -
gehobene Truppen könnten den Feldzug 1316 nicht mehr beeinflussen .

W.T .B . London , 22 . Nov. (Nicht amtlich .) Die Ratio-
nal-Porträtgalerie ist mit Rücksicht auf die Gefahr von Zep-
pelinbomben für die Dauer des Krieges geschlossen worden .

Aus Indien .
W^T.B . Kalkutta. 22 . Nov . (Nicht amtlich .) Die „Mor-

ning Post" meldet von hier : 600 deutsche Frauen und Männer
im nicht militärischen Alter haben Indien verlassen.

Kadische Chronik .
© Mannheim , 21. Nov . Auf dem hiesigen Wochenmarkt wurde

gestern ein « gemästete Gans um den hohen Preis von 40 Mark ver -
kaust . Sie wog etwa lg Pfund .

X Baden -Baden , 21. Nov . Die Kriegslasten der Stadtgemeinde
betrugen im ersten Kriegsjahre (1. August 1914 bis 31 . Juli 1915 )
821 500 Mark . Hiervon entfallen auf unmittelbare Kriegsausgaben
369 000 Mark , auf durch den Krieg veranlaßt « Einnahmeausfälle
« 2 500 Mark .

( !) Staufen bei Freiburg , 21. Rov . Eine hartnäckige Milch -
pantscherin , die Dheftau Theodor Zeller in Schlatt , stand vor dem
hiesigen Schöffengericht und zwar handelte es sich um einen besonders
krassen Fall der Milchfälschung . In der Zeit vom 5. bis 9. August
hatte die Angeklagte große Mengen Milch nach Freiburg gesandt , die
ausnahmlos sowohl morgens , als auch abends erheblich mit Wasser
verfälscht war . Der Wasserzusatz betrug big zu 2 Vi Liter in den ein -
zelnen Kannen . Als die Stallprobe durch die Gendarmerie erhoben
war , hört « Frau Zeller mit Pantschen nicht auf . Sie hatt « sogar
die Frechheit , die Milch von der die Stallprob « entnommen war , nach
dem Weggang des Gendarmen wieder zu fälschen und das gewässert «
Produkt nach Freiburg zu senden , eine Unverfrorenheit , wie sie dem
alz Sachverständigen geladenen Vorstand des Städt . Untersuchungs -
amtes Freiburg in lSjähriger Tätigkeit wicht begegnet ist. Die Milch
umrde noch weiter kontrolliert und das Untersuchungsamt stellte fest,
daß auch noch nach der Etallprob «ntnahme tagelang weiter gewässert
wurde . Das Gericht « kannte aUf «ine Geldstrafe von 300 Mark oder
auf 6 Wochen Gefängnis .

~ Schopfheim , 22. Nov . Der 71jährige Taglöhner Ioh . I .
Vrendle von Schlächtenhaus -Hofen stürzte eine steile Treppe hinunter
jnd erlitt schwer« innere Verletzungen , denen er erlag .

£ Waldshut , 21. Nov . Der Gemeinderat beschloß, der Einkaufs -
zentrale oberbadischer Städte — Sitz in Singen — beizutreten . Der
Beitrag der Stadt beträgt etwa 30 Pfennig anf den Kopf der Be -
völkerung nach Maßgabe der letzten Volkszählung . Zum An - und
Verkauf »on Waren durch die Stadt konnte sich der Gemeinderat
nicht entschließen , weil hierzu vorerst kein Bedürfnis vorliegt , ins -
besondere aber , weil es der Stadt an geeignetem Personal und den
notwendigen Räumlichkeiten und Einrichtungen fehlt . Der Ge-
meinderat beschloß den Verkauf von 30 Nußbäumen .

v Ueberlingen a. S ^ 21. Nov . Die Mitglieder des Bürgeraus -
schufst» sprachen fich für einen weiteren Kriegskredit »sn 30 000 Mark
au », nachdem ein Kredit in gleicher Höhe für Kriegsftirsorge nufge -
braucht worden ist. Eine Bewilligung der Summe war indes noch
nicht möglich , da vi« Mitglieder des Bürgerausschusses nicht in be-
schlußfähiger Stärke erschienen waren . Aus den Mitteilungen des
Borfitzenden ist zu entnehmen , daß 23 Bürgerausfchußmitglieder und 4
Gemeinderät « im Felde stehen .

B. » ob der schweizerischen Grenze, 21 . Nov . Die Ausfuhr von
KW» «K mh 25, November ab »erbaten . Es dürfe » von dieser Zeit

» « VffMr Press « .

ab ohne besondere Bewilligung nur noch Sendungen von höchstens
500 Gramm ins Ausland geschickt werden , und zwar darf eine Person
oder Firma im Tage nicht mehr als ein « Sendung dieses Gewichts
ins Ausland spedieren . Für Butter wird keine Ausfuhrbewilligung
mehr erteilt .

Auf dem Aelde der Ehre gefallene Badener.
+ Karlsruhe , 21. Nov . Den Tod fürs Baterland starben : Uoff .

Dipl .-Ing . Friedrich Fleischmaun von Heidelberg . Ersatzres . Otto Kühner
von Neckargemünd , Musk . Julius Braun von Beckstein, Musiker Georg
Stecher von Mosbach , Füsilier Eduard Lott von Durbach , Inf . Andreas
Werner von Durbach -Sendelbach , Ersatzres . Holzhändler Karl Friedrich
Vechtel von Tegernau , Pion . Ernst Minut von Hausen , Gefr . Theophil
Geiger von Ebringen , Füsilier Gastwirt Karl Melcher von Elches -
heim , Sanitätssoldat Bartholomäus Herrmann von Erdmannsweiler ,
Musketier Konrad Zsak von Watterdingen , Unteroffizier Eduard
Schütz von Rohlingen und Schlosser Julius Heinzinann von Woll¬
matingen . Albert Elstnhans , Musk . stud . theol . Franz Heberle und
Inf . Konrad Zh -mel von Karlsruhe , Uoff . Christian Ulmer von
Pforzheim , Kriegsfteiw . Max Burbnlla von Virkenfeld , Musk . Eugen
Leins von Büchenbronn , Kriegsfreiw . stud . theol . Karl Bickel von
Helmstadt bei Sinsheim , Gefr . Walter Vogt von Heidelberg , Unter -
lehrer Ernst Renkert in Kehl , Unterlehrer Eduard Arnold , Lt . d. N .
Ferdinand Kraetz und Sergeant Otto Zeifer von Freiburg und Neserv .
Gottfried Wegmann von Sipplingen bei Ueberlingen .

Ans der Residenz .
Karlsruhe , 22. November .

-f Das Eiserne Kreuz erhielten : 1 . Klasse : Lt . d . R . Siegel aus
Meersburg . — 2. Klasse : Ludwig Gerstenäcker , Einjähr .-Kriegsfreiw .»
Vizefeldwebel , Sohn der Frau Witwe Gerstenäcker . Karlsruh « , und
Vizefeldw . d . R . Karl Feigler von Karlsruhe , Gefr . O . Bertfch von
Rintheim , Gefr . Karl Treutle und Uoff . Ludwig Treutle von Rllp .
purr , Uoff . d . L . Leopold Weiler von Durlach , Gefr . d . R . Wilhelm
Barall von Untermutschelbach . Gefr . Hermann Wallinger von Nie -
fern , Uoff . Kaufmann Wilhelm Baur von Pforzheim -Brötzingen ,
Uoff . MathSus Maul und Kanzleiafslstent Ludwig Wenz von Bruch -
sal , Musk . Adrian Butz von Hockenheim , Johann Greulich von Eich -
tersheim , Musk . Adam LSolff I von Efchelbronn , Gefr . Wendelin
Falk von Oberbeuern bei Baden -Baden , Uoff . Obergärtner Oskar
Bruder und Gefr . Heinrich Frank von Baden -Baden , Erfatzreserv .
E . Baumann von Gutach , Hauptlehrer Oskar Schwarz in Schapbach
bei Wolfach , Uoff . Alfred L«y, Uoff . Hausmeister Konradi und Leu : -
nant d . R . Ritter von Konstanz , sowie Lt . d . R . Eduard Wörner von
Ueberlingen .

A Lazarettzog . Der „Hilfslazarettzug 2 Dresden '" passierte heute
vormittgg den hiesigen Hauptbahnhof . Di : teils schwer, teils leicht
verwundeten Soldaten aus der Westfront erhielten durch das Rote
Kreuz Erftischungen .

+ Neue evangelische Pfarrkandidaten . Nachstehende fünf Kan -
didaten , die fich der zweiten theologischen Prüfung in diesem Spät -
jähr unterzogen haben , find unter die evangelischen PfarrkaMdaten
aufgenommen worden : Karl Gänger von Heidelberg , Gustav Heuser
von Remscheid , Egbert Reidel von Käfertal , Artur Reiner von
Ludwigshafen a . Rh . , Adolf Seeger von Karlsruhe .

c- Das erst« Balkangetreide ist an der sächfisch -böhmischcn Grenze
eingetroffen . Wie es laut „Frankf . Ztg ." heißt , sollen jetzt täglich
große Eetreidesendmigen vom Balkan eintreffen , besonders Mais ,
Hafer nnd Weizen , auch größere Mengen gedörrter Pflaumen sind nach
Deutschland unterwegs .

^ Herr Hofkapellmeister Cortolezi « wird in diesen Tagen wieder
seine militärische Dienstleistung aufnehmen , nachdem der ihm zur vor -
übergehenden Ausübung feiner Dirigententätigkeit am Karlsruher
Hoftheater bewilligte Urlaub abgelaufen . Herr Cortolezis dirigier ;
heute abend zum letzten Male vor seinem Urlaubsende die Walters ,
haufenfche Oper „Richardis " , deren glänzende einheitliche Wiedergabc
eine besondere Krönung seines jüngstens Wirkens Hierselbst bildete .

$ „Kllnstlerseele " lautete das zweite Thema aus der Vortrags -
reihe „Aus unserem Geistesleben " . Der Redner Herr Stadtpfarrer
Stumpf führt«, in großen Umrissen wiedergegeben , etwa folgendes
aus : Ueber die Künstlerseele selbst kann nur der Künstler Aufschluß
geben . In der Stunde der Inspiration glaubt der Künstler , ein Gott
habe von seiner Seele Besitz genommen , so ist sie von einem Glücks-
gefühl durchbebt , selbst der Schmerz ist kein Gegensatz mehr , sondern
nur ein notwendiger dunkler Farbenton in dem Lichtbande . Die
künstlerische Anlage kann vererbt sein , ihren Ursprung in einem
Jugenderlebnis haben , das dann das ganze Leben in seinen Bann
zieht . Der Künstler sucht in alldem was er ficht die Seele aller Dinge ,
und gibt ihnen seine Seele , so ist Böcklins Schweigen im Wald ? , so
das Waldweben in Wagners Siegfried entstanden . Aber der Künst -
lex steht nicht nur die Welt , die um ihn ist , sondern wie sie als nuig-
liche Welt keimartig in seiner Seele lagert , nur so können wir die
Seelenschilderungen Shakespeares , Göthes und Dostojewskis ver -
stehen . Zum künstlerischen Sehen kommt die künstlerische Eestaltungs -
Möglichkeit, die oft jahrelangen zähen Fleiß , und lebenslänglich « Ueb-
ung erfordert , und in beseelter Technik denkend formt und formend
denkt ; ein verstände ? - und willenmäßiges Schaffen , das alle Einzel -
heilen aus der Einheit der Ideen organisch herauswachsen läßt , um
sie wieder mit Notwendigkeit zur Idee zurückzuführen . Aber der
Künstler hat sein Werk tiefer erlebt als er es in die Form gegossen :
und so ist er , wenn sein Werk vollendet ist und aus dem Chaos ein
Kosmos geworden , ein in Schmerzen t^ nießender . Der Künstler
schafft nicht für das Publikum , aber Seele sucht, wird aus
innerer Notwendigkeit zu ihm geführt , ^ « il aus der Künstlexfeele
Welifeele nnd Menschenschicksal sinnenfällig werden . Und so redet
sie heutr do unser Volk im bittern Kampf um seine Seele steht , zu
uns . AÄ» den Trümmern der Akropolis , aus den Torfen in unfern
Museen , bricht die hellenische Kunst , in welcher sich die Idee des
Schönen und die Sehnsucht des immer neu Werdenden nach dem
Ruhend -m in herrlichen Götterbildern verkörperte , in denen aber
allmählich die Seele erstarrte . Im Gegensatz hiezu bricht die Gotik
des rauhen Nordens mit der Ruh « , sie ringt aufwärts , heimwärts :
di« Seele braucht Gewalt , um fich durchzuringen , und die Verrenkung
der Körper mit ihrem durchgeistigten Antlitz sprechen eine erschüt-
ternde Sprache . Die Einheit zwischen Seelenflug und künstlerischer
Form zeigt am vollkommensten der sinnige Trbe der etruskischen
Kunst : Frau Angelico . Diese Kunst zeigr einen Glücklichen . Wäh¬
rend das christl . Mittelalter den Zug der Seele nach Gott betonte , lag
der Zug nach der Welt im Halbschlummer . Die Renaissance führte
durch ihr Erwecken der Individualität zur Einheit von Natur und
Seele . Im Portrait , das die Seele materialisiert und die Materie
durchgeistigt , kommt diese Einheit am besten zum Ausdruck . Wie aber
diese Einheit herstellen für den ganzen Menschen ? W 'e kür das be -
wegte Leben ? Wie in allen Lebensgegensätzen ? Di -s konnte nur
der Fürst aller Künstler : Michel Angelo . Die Eegens -.tze des Lebens
messen sich im Kampfe nnd wenn sie sich die Wagschale halten , cnt -
steht ein Ruhe - und Einheitspunkt für den Künstler , der wunderbar
ist zum Schauen und Gestalten , aber di« Seele ist , weil die Gegen -
sähe nicht überbrückt werden , unglücklich , wenn >!>.' keinen Augenblick in
eilte höhere Welt hat . Der Kunst Michel Angelos fehl : diese höchst «
Orientierung , am Ende der Lebens spricht er den Fluch über sie und
beugt fich vor dem Kreuze . D«r Maler der Einzelstele , jener still
verklärten Mühseligen und Beladenen , ist Rembrondt . Seine Werke
sind die Schule der Nächstenliebe . Der Ertrag seines Lebens ist sein
letztes Bild : der verlorene Sohn ; er ist di« Verfinnbildung der heim -
wehkranken Seele nach dem Vaterhau » . Wen » einst die Gotik d«
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die Linien des Körpers verrenkte , so spricht aus den Werken des
modernen Meisters Roidin die durch einen unabwendbaren Welt -
willen in den Körper gebannte Seele , seiner Werke sind steingewor -
dene Schopenhauersche Philosophie , wie sie auch Wagner , als er seinem
Wotan Gestalt lieh beherrschte . Aber schon im Tristan wendet sich
Wagner von der Wletverneinung dem Lebensglauben zu der im Pra -
stfal zur Sehnsucht nach dem Höchsten gesteigert wird . So ist im
Grunde allen Künstlern das Streben nach einer ewigen Welt über
der zeitlichen gemeinsam , das gemeinsame Lied der Künstlerseele ist
das Agnus Dei in Beethovens UDissa solcamis : dona nobis
p9e « m : (Sieb uns den Frieden : — Der Vortrag hatte die zahlreich «
Zuhörerschaft tief ergriffen , in diesen Zeiten der seelischen Marter
befestigen solche Vorträge die heilige Zuversicht , daß der Zukunft
unseres Volkes Großes vorbehalten ist . Der nächst« Vortrag über
Heldenseele findet Donnerstag , 25 . Nov . abends S 'A- Uhr , im Mu -
jeumssaale statt .

V Bußtagskonzert des Vereins für evangelische Kirchenmusik. Zu
dem Konzert des Vereins für evangelische Kirchenmusik versammelte
sich am gestrigen Buh - und Bettag in der evangelischen Stadtkirche
eine so zahlreiche Konzertgemeinde , daß Schiff und Emporen überfüllt
waren . Auch das Eroßherzogspaar und I . K . H . die Großherzogin
Luise beehrten die Aufführung durch ihre Anwesenheit . Di « von
Musikdirektor und Komponist Max Thiede , in dem der Verein einen
feinfinnigen musikalifchen Leiter besitzt, mit Sorgfalt zusammen -
gestellte Vortragsordnung enthielt bemerkenswert « Schöpfungen äl -
terer und neuer Meister auf dem Gebiete der musica saera . Im Mit¬
telpunkt der Aufführung standen zwei musikalisch wertvolle Werk «,
das Largo von Haendel in der neuen Bearbeitung von Max Peters
und eine zeitgemäße Schöpfung von Franziskus Nagler , das Helden -
Requiem . Als Einleitung des Konzerts erfuhr der erste Satz aus der
Mendelssohnfchen Sonate „Was mein Gott will , g'scheh allzeit " durch
Herrn Theodor Börner eine lebensvolle , technisch klare und klanglich
schön abgewogene Wiedergabe . Von den Solisten sei in erster Reihe
rau von Conta - Eraelmer genannt , die hier als Künstlerin wohl be¬
kannt ist . Sie sang zwei Arien aus den Bachfchen Kantaten „Ich
hatte viel Bekümmernis " und „Man finget mit Freuden vom Sieg '",
sowi« die Sopran -Soli im Largo und das Heldenrequiem . Frau von
Conta ist eine Sängerin von außergewöhnlich schönen Stimmitteln ,
die fie mit reifstem Können in den Dienst echter KunstbetStigung zu
stellen weiß . Dabei macht ihre von allen Äußerlichkeiten frei « Auf¬
fassung den Eindruck vollständig künstlerischer Wahrheit und Ursprüng -
lichkeit . .Auf den Bassisten Herrn Eugen Ilg ist schon bei andern Auf -
führungen rühmend aufmerksam gemacht worden Auch diesmal ver »
mochte Herr Ilg , der Werke von Mendelssohn , Schubert und Thiede
vortrug und in dem Requiem das Bariton -Solo sang , di « Zuhörer
in vollem Maße zu erwärmen . Eine äußerst lobenswerte Leistung
bot der Harfenist Herr Hans Heiligenthal . Er spielte außer dem
Harfen -Solo im Largo noch den zweiten Satz in dem Andantine aus
dem C -Dur -Konzert sür Flöte und Harfe von Mozart und fpäter zwei
Soloftücke von Verdalle mit bestem Gelingen . Herr Oskar Hormuth
führte da ? Flöten -Solo in dem Andantino zu vollster Zufriedenheit
durch . Volle Anerkennung verdient auch das Orchester , das durch ver »
ständnisvolles Spiel zu dem Gelingen des Ganzen wesentlich beitrug .
Der starkbesetzte Chor , bei dem die bei den Männerstimmen durch d«n
Krieg entstandenen Lücken durch junge Kräfte ausgefüllt werden konn -
ten , stand auf der Höhe «seiner Aufgabe und bot durchweg abgerundete
Leistungen . Der einzige a capella =Chor „Das Gebet des Herrn " von
Ferd . Schilling gelangte in wirkungsvoller Abtönung zur Wieder -
gäbe . Die Chöre im Largo und besonders in dem mächtig wirkenden
Requiem wurden stimmungsreich und mit imponierender »Tonfülle
und Tonfrifche wiedergegeben . Bei allen Vorträgen verstand es Herr
Musikdirektor Max Thiede meisterhast , Soli , Chor und Orchester an -
zueifern , daß fie seinen Intentionen willig folgten . Zum Schluß ge-
bührt Herrn Theodor Barner für die gediegene Durchführung der viel -
fach sehr schwierigen Begleitung ein besonderes Wort der Anerken -

nung Der Berein für evangelische Kirchenmusik hat durch dieses Kon -
zert , das zu seinen besten Veranstaltungen der letzten Jahre zählt ,
wieder dargetan , daß er imstande ist , schwierige Werke mit künstleri -

schem Verständnis zu bewältigen , dank der umsichtigen und verstand -
nisvollen Führung seines bewährten Chorleiters .

sP Im Kaufmännischen Verein Karlsruhe E . V . spricht am
nächsten Vortragsabend am Mittwoch , den 24 . November , abends 8 ?-
Uhr (statt 7. Dezember ) im großen Eintrachtsaale Herr Nitl .ack-Stahn ,
Pfarrer an der Kaiser - Wilhelm - Gedächtniskirche , Berlin , über
„Goethes Religion " . Herr Nithack - Stahn hat als ernster , gedanken -
reicher Schriftsteller in seinem Roman „Der Mittler "

, seinem drama¬
tischen Gedicht „Ahasver "

, dem Christusdrama usw . sowie jüngst mit
seinen Kriegsandachten und anderen religiösen Schriften schon lange
sich einen angesehenen Namen erworben . Sein angekündigter Vor -
trag dürfte deshalb auf viel Interesse stoßen . Der Reinerlös der
Abendkasse fließt hälftig dem Roten Kreuz und der Kriegsfürsorge zu.

# Der Karlsruher Liederkranz gibt am Sonntag , den 28 . Novem -
ber , abends y,6 Uhr , in der evangelischen Stadtkirche zum besten der
Kriegsinvalidenfürforge ein Kirchenkonzert mit hervorragenden So -

listen , die im Verein mit dem Männerchor des Liederkranzes ein künst-

lerifch vornehmes Programm zum Vortrag bringen . Adele Paul , eine
stimmbegabte , jugendliche Sopranistin der Großherzoglichen Hofoper ,
singt zwei Arien von Händel und Lieder von älteren und neueren Kom -
ponisten . Der geniale

'
Mannheimer Orgelmeister Arno Landmann zeigt

seine Kunst in Werken von I . S . Bach , Fr . Liszt und Max Reger .
Landmann ist einer der größten Orgelspieler , dem ein glänzender Ruf
vorausgeht . Der Männerchor , unter der Leiwng von Kapellmeister
Heinrich Casfimir . z. Zt . Landsturmmann, wird Gesänge von Men -
delssohn , Beethoven und Schubert und alte Chorlieder von Abt , Vogler
und Michael Prätorius vortragen . Der Eintrittspreis ist für alle
Plätze auf 50 Pfennig festgesetzt, sodaß jedermann Gelegenheit geboten
ist, bei einem kleinen Opfer für unsere im Kampf fürs Vaterland ver«
wundsten und invaliden Briider sich eine Stunde der Erhebung und
Erbauung zu verfchaffen . Schon ans diesem Grunde wäre dem Konzert
ein volles Haus zu gönnen . (Näheres im Inserat der heutigen Mit -

tagsausgabe .)
0 » Für Zwecke der Kri «gsfürforge findet am Monwg , den 29.

November , abends 8% Uhr , im Saale des Großh . Konservatorium »
eine Kammermvfik -Aufführung . veranstaltet von Hoftat Professor
Heinrich Ordenstein , statt . Mitwirkende sind : Konzertsängerin Maria
Mora von Götz (Berlin ) , Kammervirtuos Heinrich Müller und Kam -
mervirtuos Julius Schwanzara . Das Programm weist u . a . folgende
Nummern auf : Violoncellsonate B -Dur op . 45 von Mendelssohn ,
Gesangsvorträge und Trio Es - Dur op . 100 von Schubert . Eintritts -
karten find in der Hofmusikalienhandlung von Fr . Doert . Kaiser -

straße 159, Eingang Ritterstraße , in der Musikalienhandlung Fritz
Müller , Kaiserstraße , Ecke Waldstraße , und an der Abendkasse zu
haben .

Wetterbericht des Zentralbur. f. Meteorologie u. Hydrographie -
Voraussichtliche Witterung am 23. November : Meist heiter , leichter

Frost. ^

ormamint -Tflblelien I
Schulz vor Ansteckung

bei Erk&llungen
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Elekfrische Bleiche hat sich seit Jahren bewährt, kommt
der Rasenbleiche am nächsten .

Statt jeder besondren anzeige .

Sonntag , den 2L November , verschied nach kurzem
Kranksein , im Alter von 89 Jahren, unser lieber Vater,
Großvater und Onkel

Moses Hacbeabeimer

w Kippenheim .
Im Namen der Hinterbliebenen :

Max Wachenheimer .
Karlsruhe , den 22. November 1915.
Karl-Friedrichstr . 4.
Die Beerdigung findet am Dienstag den. 23. November ,

nachmittags 1 "/> Uhr , in Kippenheim statt . 14629

Statt besonderer Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten teilen wir tieferschüttert

mit , daß unser liebes , (tute# Kind
Elisabetto .

gestern abend um 6 Uhr, im Alter von 6 Jahren, von sd»we» m
Krankenlager durch «inen sanften Tod erlöst wurde.

Um sölie Teilnahme bitten
Die trauernden Eltern :

Richard Frflund , Konditor n. Freu Sofie »
geb . Banspach .

Die Beerdigung findet Dienstag , 28. Novbr., nachj»itt- 4 Uhr ,
von der Friedhofkapelle aus statt 14603

Von Biumenspenden und Besuchen hittot man freundlichst
dankend absehen zu wollen.

Danksagung .

Für die uns in so reichem Maße und in so herzlicher
Weise erwiesene Teilnahme an unserm überaus schweren
Verluste bei dem Hinscheiden unseres lieben Sohnes , guten
Bruders und innlgstgeliebten Bräutigams

Otto Roth
sprechen wir hiermit allen Verwandten und Bekannten unsern
innigsten Dank aus.

Insbesondere danken wir dem Herrn Geistlichen für die
trostreichen Worte , dem hiesigen Arbeiter-Bildungs -Verein und
der V. Komp . des Iii. Landst -Inf .-Ers .-Batl . für die wohl,
tuende kameradschaftliche Aufmerksamkeit , ebenso für die
ehrende Begleitung und die schönen Kranzspenden .

Weiterhin gedenken wir dankbar der Herren Vorgesetzten ,
Kameraden und Pflegerinnen des teuren Entschlafenen in
Offenburg für die ihm in den letzten Tagen seines Leidens
erwiesene Freundlichkeit und das Geleite bei der Ueber-
führung . B35587

Die trauernden Hinterbliebenen:
Familie Fried. Roth , Schaffner.
Familie Andr. Bast , Metzgermeisten

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme an unsere -i
überaus schmerzlichen Verluste meiner lb . Gattin unserer Id .
Mutter und Schwester sprechen wir Allen unsem innigsten
Dank aus. B3o5fi3

Otto Hetzel , und Kindern
Otfo , Artur n . II «« .Geshw. Mario , Wilhelm u . Emilie Habelshofer .

Karlsruhe , den 22 . November 1915.

SchokoladePulver
vorzügliche Qualität — rein Kakao und Zucker :

Bei Abnahme von 1 Pfund Mk. 1.6©

: : : m : ; W

Tiltüd », 267 S . Blum . Kiisersir . W
Versand nach auswärts . 14248 .8.6

Herde ! Herde !
Email und lackiert . Rastatter Fa -
N'kat . 10% Rabatt . Für gutes
brennen u. Backen schriftliche Ga-
ontie. Alte Herde. Ofen u. Kessel

^ehme in Gablung. B355S9
j?.°statter Herdlag . u. Herdschlosserei
^oethcstratzc 51 . nächst Dorkstrahe.

Jcks -WMeKSS ».
die Druckerei der ..Vnd . Presse ".

Haje » - und Rehselle
werden zu höchsten Tagespreisen
angekauft . 14628*

D . Turner , Scheffelstr. 64 .

Danksagung .
Für die überaus zahlreichen

j Beweise herzlicher Teilnahme
! an dem unS so schwer betraf»
| fenen Verluste unserer lie-
den Mutter , Schwiegermutter .
Großmutter . Schwester und
Tante

Witwe
sprechen wir unseren tief-

j gefühltesten Dank aus.
Die Kinder.

Die Seelenmesse findet Witt -
wach, den 24. November, mor-

61/« Uhr statt . ©35568

Die Heilsarmee
Kaiserstrasse 93 . SBsmu

Morgen Dienstag , den LS. dS.,
abends » '/« Uhr. leitet

Sberflleiilnont Treite
der Leiter der deutsch . Heilsarmee ,

eine Extra-Versammlung.
Jedermann ist herzlich eingeladen.

Aepfel!
Großes Lager in verschiedenen

Sorten . 10 Pfund 1 .00 6iS 1.4» / .
8 « 2 ftWnatnWc 2,

Gari Pfefferle <

Erbprinzenstr. 23 Tel . 1415
empfiehlt lebendfr . eintreffend

ff. Angel -Schellfische.
Äablian . B3560V

gew. Stockfische .Laberdan,
lebende Forellen ,

Karvken .
Schleien
Hechte .

Aeinften

Tee-Zwieback,
ohne Brotmarken ,

1 Paketchen . . . . 25 ' Pfg .
10 Paketchen . . . Mk . 2.—,

Versand nach auswärts .
2.1 empfiehlt B85552
Wilhelm Wilser

Hofbäckerei,Karlsruhe, Amalienstraße 3.

Unreiner 294J

Teint ,
Pickel , Mitesser, Blüten verschwin -
den sehr schnell, wenn man abends
d. Schaum v . Zuckers Patent -
Itledizinal -Selfe (in drei Stär¬
ken. a tO Pf . . M. 1 .— u. M . 1 .50)
eintrocknen läßt . Schaum erst mor-
gens abwaschen u . mit Zuckool »-
Creme (ä 60 unh 85 Pf . sc. ) nach¬
streichen . Großartige Wirkung, von
Tai sendenbestätigt . In Karlsruhe
bei Will,. Tfcherning. C. Roth , H.
Bieler , W. Baum , E . Tennig , Georg
Jacob , O . Mayer , Th. Walz, Otto
Fischer. R. W . Lang, ^ . Dehn Rachf .,
G . Ellinger , sowie in sämtl . Apo-
theken u . Drogerien . InMühlburg :
Max Strauß ! in Durlach : Aug .
Peter : in Ettlingen : Robert Ruf.

2 Verloren ™
von armem Mädchen Sonntag mor-
gen von Durlacher Allee 44 , Me -
lanchthonstr. bi » Georgfriedrich-
strafte 4 , III , l . , einen Zwanzig«
markschein . Abzug , das . B35582

Verloren
' aitr .

BerlorenKSS
mittellos . Ehemann schwarze Brief -
tasche mit 5« Mark- Achein und
verschied . Papieren . Geg . Beloh-
nung abzugeben Morgenstr .33 , part .
oder Fundbüro . B3555l

Ladenschränke
für Delikatessen- u . Kolonialwaren
zu kaufen gesncht.

Angebote unt . Nr . B35572 an die
GeschärtSst . der „ Bad . Presse".

Pholo - Axparak
zu kaufen gesucht .

Gest . Slngebote unter Nr . B35578
an die GeschäktSst . d „Bad . Presse".

Dragonermanlel .
gut erhalten , zn kaufen gesucht.
Schriftliche Angebote erbeten nach
14630 Händelstrasie ll .

Zu Kausen gesucht
wenig gebraucht. Gasherd (Junker
u . Ruh ) mit Brat - und Backraum.
Angebote unter Nr . B3556S an die
Geschäftsstelle der . Bad. Presse".

Zu verkaufen
Wohnhaus

an der Kriegstrahe . zwischen Karls »
tot und Westendstr. gelegen, mit
Garten , Veranden , c„ ist für
58000 Ä!k. zu verkaufen .

Kaufliebhaber wollen sich melden
unter Mr. 14816 in der Geschäfts¬
stelle der „Bad . Presse" .

Planino
wenig gespielt, kreuziaitig , wird für
350 A mit 5jahriger Garantie ab-
gegeben . B355S7 .2 .1

Heinr .Mütler , Baumeistersir . 14 , III .

zu Geschenkzwecken können
z . Zt . umständehalber enorm |
pitfjg abgegeben werden.

est . Änfr . unt . Nr . B35425
an die Geschäftsstelle der
„Bad . Presse"

. 2 .2

Nähmaschine .
Wer eine Nähmaschine , beste

Qualität (neu ), bei monatl . oder
14tägiger günstiger Zahlung kaufen
will, sende seine Adresse B35555
Zirkel 13 , 2 . Stock .

Wl »«We . SSW
für 35 Mk . zu verkaufen. 2335601

Riippurrerstr. 88 . part.

KlWNle Nähmaschine
komplett, mit Garantie billig abzu«
geben , auch Sonntags 5835598.2.1Ulilaildktrafie 20 . 2 . St .

Ofen- u. Serte ^Bertcuf .
1 großer 5laser»enofen , 1 Email-

hrrd . 1 Rastatterherd , 3 Loch .
B35600 Karlstrahe 20 . II. Hof.

55 2 Irische SS
Dauerbrandöfen . 1 Külloken.
1 Ovalofen , bereits neu , billigabzugeben. • S835590

Göthestrake 51 . Ofenlager.
Ein zweiflammiger, gedeckter

Graslierd
mit oder ohne Tisch zu verkaufen .
Zu erfragen Nelkenstraste 21 . IV.,vormittags von S— l Uhr. 14627

Zu verkaufen : 4rädr . Handwa -
gen . gebr. Türen u . Tore , gelochte
Bleche mit Rand in verschiedenen
Größen , Werkzeug. Kopierpresse .Rohglas , geschl. u . offene Schränke,
Gartenpfähle . B35604 .2.1
Auaartenftr . 41 . 2. Stock, links .
Schaukelpferd und Waschtisch

billig zu verkauken . B35581
ffierto gstr . 29 , 5. St ., r.

ZioeidI « » isSUSide ^
von Art . -Einjähr .- Unteroffizier zuverkaufen. Rudolfstr . A», 4. St . lks .

Echte Nerz-Garnitur
gebraucht, ist im Auftrag preis -
wert zu verkaufen . Z « erfragen
bei Pelz -,efchäft « elirsmklke .
Waldstraße 35 . 2335564

Flir Schuhmacher !
Ca . 7 Zentner Riemenleder zuverkaufen au 5 .50 bis 6 j per Kilo.

Sn -m1,1 Schinde . Capellen ftr. AV.
Dobermann -Pinscher.

Rüde , braun - rot , l ' lt Jahre alt ,
Abstammung Prinz Leuthold v.
Hornegg, Dina vom Pfinzgaii .billig abzugeben. B35547

Anfr . Wilhelm Binder . Friseur .Niesern bei Pforzheim .
la. Sänger ,

» sind bill. zu
verkaufen. Anzusehen morgens,
(«erwigstraste 10. V . Bs556 .' .2.1

Stellen -Angebote .
Mittelbadifche Brauerei sucht

zum sofortigen Eintritt einen

jünzere » Kaufmann
im . Alter von 17—18 Jahren , evtl.Kriegsinvaliden als Expedient.

Angeb . u . Nr . 484Sa an die Ge«
schäftsstelle der Bad . Presse erb. 3 .1

In der Buchhaltung erfahrener

Herr « Ser Janie
wird von einer Eisenhandlnng in
bad . Amtsstadt zur Aushilfe für
mehrere Wochen gesucht . Kost und
Wohnung ev . im Hause. Angebote
unter Nr . 4864a an die Geschäfts-
stelle der „Bad . Presse" erb . 2 .1

AM 2 - 10 m
AU verdienen . Näheres im Gratis »
Prospekt vom Adressen -Verlag
, . Herold " . Kempten 3 ( Bayern ).

Hiesiges Garn -, Kurz- und Wall-
waren -EngroS- Ges » Sft sucht zum
sofortigen Eintritt ein

Fräulein
für Lager und Berkauf.

Anaeb. unter Nr . BS5684 an di»
GeschckftSst . der ..Bad . Presse" erb.

MW. pulein
aus guter Familie , welches nähen
kann, wird sofort gesucht.

14602

'owrt gesucht,
iigen Rentner »

Hoflieferant ,
Stnifeifttaft * 84 .

sofort gesucht ,
Kaufhaus

Emil Nachmann ,
Gernsbach . 4856a

Schneider
gesucht für

Offizier -Uniformen ,
Offizier -Hosen .

Tarif la. 48S7a .2.1Dauernde Beschäftigung.
Frai » ; Kurbhardt Nachf .

Itastatt .

Schneider
auf Militärarbeit gesucht.
B35559 Goethestraste 20 .

Einige tüchtige
| ii | ip a i

für bessere Akkordarbeit sofort
gesucht . 14632 .2.1
Markstahler & Barth,

» arlftr. 67 .

Beizer unii Polierer
kann sofort eintreten vei B35550

Gebr. Himmelheber.
Möbelfabrik — Karlsruh « ilB .

Haushälterin gesucht.
Auf sofort wird eine im mittle ,

ren Alter stehende, unabhängige
Person gesucht , bevorzugt katho

C^ firvssfßttt event. Kinder-
gartnerin das

schon bei Kindern war und gut
nähen kann, wird für die Vor-
Mittagsstunden zu einem 4 jährigen
Kinde gesucht. Zu erfr . Kricgstr. 67
3 . St . . von 9- 11 u . 2- 4 Nhr.

iinüetüärinerin ,
lch in der Körperpflege be-
rt ist, zu einem 4iähr . Kind?
t. Eintritt sofort . Näheres

die auch in der
wandert "
gesucht. , , .14624.2.1 Herrenftr . » , 3 Trep .

Tüchtige , selbständige

wird für sofortigen Eintritt in
Restaurant gesucht. Angebote unt .' r . 4858a an die Geschäftsstelle
der „ Bad . Presse" erbeten .

Mädchen Ä
zum Anlernen in einen Laden
sofort gesucht. 14601

GotteSauerstr . 14 , pari.

Mädchen gesucht
Suche auf sofort ein tüchtiges

Mädchen mit guten Zeugnissen.
Zu erfragen 14622

Kriegstrahe 70, II .
Zunqe Mädchen » . . ^
an Militärhosen gesucht.
B35571 ? urlach»r Allee 44 . 1.

geübt im Wäfchean «bessern . für
nachmittags sofort gesucht.
B35548 Veilchenstr . ». 3. St . r .

Geübte Näherin
zum auearbeiten von Militärhose «
gesucht (Heimarbeit ).
B35B80 Degenfeldstr. 4n , HL

Tüchtige Biiglerin
auf Stärkwasche gesucht . B855gg

Näherei Marktsirahe 3 , 2. St .
Unabhängige, zuverläisii'. e Mo «

natSsran gesucht . Zu erfragen
unter Nr. B35504 in der Geschäftk»-
stelle der . Badischen Prene "

. 2M
PünM . ^ sauber« Mouatsfran ^

Vorm. von V,9—11 . sofort gesucht.
Zu erfragen BS56OS

Traub . »laiserstrake 08 . 2. St .

Stellen- Gesuche .
Nnm AaulechMer

flicht Beschäftigung. — Angebot«
unter fit . B95543 an die Geschäfts¬
stelle der „ Bad. Presse' erbeten.

Tüchtiger Schneider.
militärfrei , seit dem Kriege auf
Militärarbeit selbständig gearbei»
tet, sucht auf Werkstatt dauernde
Beschäftigung. Angebote unter
Nx . Bö>i59ö an die Geschäftsstelle
der „Bad . Presse ,

Guter Bügler
sucht Stellung auf sofort . B35602

Uiiglenk , Markgrafenstr . 7. II.

Fräu ! ein
sucht Stelle in Schuhgeschäft al»
Verkäuferin . Angebote unter Nr.B35573 an die Geschäftsstelle der
. Badischen Presse" .
Cvftftislottt sucht Nebenver --
(3lUUIKin verdienst gleich
welcher Art . Angeb . unt . Nr . B35575
au die Geschäftsst. d . „ Bad . Presse".

Unabhängige? Mädchen suchtM »nat ?' !telle . nur nachmittags
Weststadt . Angebote unt . B355d8
an die Geschäftsst . d . Bad . Presse.

Mäöchen ( Waife )
sucht Beschäftigung im Nähen
od . als AuShilke in einem Laden.Anaebote unter Nr . B35592 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse" .

V»che Lauf - oder MvnatÄnelle
für nachmittags , Nähe Aortstraße .Zu erfragen 1B35554 .2 .1

Vorkstraße 44 . 5 . Stock .

Vermietungen.
DouglaSstratze 4, in ruhig . Hause,

ist die Parterrc -Wohnnng mit 4
Zimmern , Alkoven und Zubehörauf 1 . April zu vermieten . Näh.
Erdprinzenstr . 36 . Lad. 14621

Beriihvrdftr . 8 , 5. St . , ist ein groß .,
schön möbliert . Zimmer mit freier
Aussicht auf den Kirchenplatz , bei
einer alleinstehenden Frau an ein
nur solides Fräulein sofort oder
später zu vermieten . B35605
Zu erfragen 4. Stock , recht ».

Erbprinzenstraße 28. 2 Treppen,links , ist ein hübsch möbl. Zim»
mer auf sofort oder später cm
besseren Sern , zu verm. B35594

Ludwig-Wilbelmitr . II . l . St .,ein einfach möbl . separat . Zimmer
nach dem Hof gehend , billin zuvermieten . ©35570 .2.1

Miet -Gesuche.
GMes möbl . Zimmer
od. 2 kleine mit Gas u . Kochgeleg.
(2 Betten) sc"/ort oder später zu
mieten gesucht . Preis ohne Frühst .
25—30 Mk. Gegend Durlachertor
bis Marktplaj,' . Angebote unter
Nr . B35574 an die Geschäftsstelle
der „ Bad . Bresfe " .

Gut mö^I. heizb. Zimmer an
Herrn auf sofort oder später in
der Ost - od . Mittelstadt I . od . II .
Stock zu mieten gesucht . Ange -
böte unter Nr . B35577 an die
Geschäftsstelle der „Bad . Presse" .

Damesnilit sonnig, grüß . Zimmer .
Nähe Marktplatz. Angeb . m . Preis -
anaabc unt . B35576 an die Ge»
schäftsstelle der „ Bad . Vresse .

"
Schön mvbl. Zimmer mit elekt.

Licht oder Gas zu mieten gesucht.
Angebote unt . A35558 an die Ge-
schäftsstelle der „Bad . Presse.

"

MWerlesSimmerAAK
Preisangebote unter Nr . B35610 au
die GeschaftSst . d . „ Bad . Presse" erb .

Dampf - Wafch - Anltalt Schorpp .

Während dem Krieg wird neben Sfärkwäsche , nm dem vielen vorhandenen weiblichen Personal Verdienst za geben , anch Leib - II. Haushaltung * »*
wäsche sachgemäss bearbeitet. Annahmestellen : Kaiserallee 37 ( Anstalt), Rheinstraße 18 , Gabelsberaerstraße 1 (Weststadtpost ), KaiserstraOe 34 , 94 u. 243 , Westend «
Straße 29 b, Amalienstr. 15, Jollystr. 1 (Hirschbrüoke), Wilhelmstr. 32, Werderstr. 81 , Ludwig -Wilhelmstr. 5. — Telephon 725 . Elektrische Bleichte .
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Stadt . Nahrungsmittelamt.
Dienstag , nachm . u Uhr , »erkaufen wir a« der Milch -

rampe bei der allen Ellguthalle i4sis

Aepfel , das Pfund 12 Pfg.
Städt . Fisebßnarkt .

Am Dienötaa vormittag von 8 bis II Uhr findet in d? r städt .
^ischmarkthave hinter dem städt. Vierordtbad ein Berkauf von ver¬
schiedenartigen Niarinaden stückweise und in ganzen Dosen statt
und zwar :

Äismarckheriuge. Rollmops . Bratheringe . verschied. Sorten
Sardinen in Oel , sowie beste Bollheringe . 14615

Karlsruhe , den »2 . November 1916.
Städt . Schlacht« und Biehhofdirektwn .

Kimiiita Verein irlrte L V.
Mitfwoüi. denL HoYßmlier 1S15. aüsnds 8

1/, m (statt 7. Dato),
im großen Eintrachtsaale

ä . Herrn Nithack - Stahn , Pfarrer a . d. Kaiser Wilhelm"
Qedächtniskirche. Berlin

„Goethes Religion**.
Karten zu den Vorträgen sind in sämtliche » hiesigen

Musikalienhandlungen erhältlich; Karten für reservierte Plätze
nur in der Hofmusikalienhandlung Fr . Doert sowie abends
an der Kasse . 14620

Der Reinerlös dar Abendkasse fließt hälftig dem Roten Kreuz
und der Kriegsfürsorge zu . Der vorstand .

I Jeden Abend and Sonntag nachmittag : ®

, KONZERTE

Hr . lattfehner
KarlstraBe 55

Zeigt hiermit seine Rückkehr and Wieder »
aufnähme der Praxis an . 14608

eeeMM

Billige Piiimeiililiiiili !
SÄmtliche Ersatzteile für alle Puppenarten.

Großes Lager und Anfertigung von echten Haar *
nnd Angora -Peritcken .

Cellnlold - und Charakter - Rabys , sowie
Iiedergestelle in reicher Auswahl.

Vollständige Garderobe . 14366
Billigste Preise — Fachm. prompte Bedienung.

Oskar Decker SÄS
Kaiserstraße . 32 . Telephon 1363 .

Für die

Paket-Woche.
Große Auswahl in allen
einschlägigen Artikeln.

S - Blum
Tee , Schokoladen , Konfitüren , Kognak , Liköre

Kaiserstraße 209
Telephon 267 . Versand nach auswärts. Telephon 267 .

Bekaimtmachuug.
Am Mittwoch , den 1. Dezbr .,

! 0 Uhr vormittags . werden im
Hofe der neuen Artillerie -Kaserne
in Böschweiler i. Els. (Kreis Haue-
nau ) gegen 4859a
40 militärunbranchbare

mr Pferde - WC
öffentlich versteigert . •

Händler sind von der
Versteigerung ausgeschlossen.
Die wteigerer haben einen amt -

lichen Ausweis über ihren Beruf
vorzulegen.

Bischweier . den 21 . Nov . 1913.
Etappen - Pferdedepot ,

Armee -Abteilung Falkenhansen.

Prima Ware ist mein Spezial »

Marke Lang f. Motoren u . Autos
eignet sich auch zum Löten und
Brennen . 14623

Drogerie Lang .

Frische ZeeiniiMil
eingetroffen bei

Richard Kaas .
Telephon 5067 . 14626

Zu kaufen gesucht : Ein kleiner.
assee Heimburger,

3335546.2.1 Waldstrage 75.

III

TotaURusverkauf
»»» » » » » » »»» wegen Umzug , mmmmammm

Zur Paketwoche
empfehlen zu

bedeutend herabgesetztenPreisen
fTT!THTTTHTTIT?THTHHTTtHtHTnHTTITTTTTTT!WTITTrrTHTHTHfHWWHTH?tHflTTninnminmTmiinmnTmiiniiHinnMMUJ

'

NorraakHeinöen , sHoien nnfl UiilcrOac&en , Pelz «

fiemflen , gelzfiofen , Eattef faoien, KelbblnSen. Kopis

fcMtzer , Brnlffdfltzer , gnlswarmer , Holentrgger ,
TalfflentöÄer , Seien , Ensslappen .

Die Ausverkaufspreise sind deutlich neben
dem früher . Preis mit Blauschrift bemerkt .

Trotzdem Rabatt -Marken oder 5 °/o in bar .
Besonders günstige Gelegenheit
gute Ware billig zu kaufen bei

Karlsruhe
Kai serstraße

115
Ecke Adlerstraße .

1460«

Karlsruhe
Kaiserstraße

115
Ecke Adlerstrafie ,

I ■ MHHI

Eine Zierde jeden Zchlchmulers
ist

Steiners Laradiesbett.
E» erzeugt zugleich i

wunderbar gefunden Schlaf.
Süddeutsche Niederlage :

Reformhaus Neubert , Karlsruhe , Sfliferfttafee 122. 14625

Zwiebel .
Schöne gesunde, ausländische

Zwiebel, per Zentner 18 u . 20 Mk.
Zu erfrag . Ziihrinaerstratze 28 .

2 . St ., bei LupolianSki. B35364.3.3

Wagnerabend
Montag, 29 . Nov. , 8 1/* Uhr ,

Museums -Saai .
| Vorverkauf bei H. Kuntz Nachf., Kaiserstr . 114

Mk . 3 .00, 2.00, 1 .50, 1 .00.

Kammersänger Heinrich Hofrat Dr. Alex .

1. Parsival : Vorspiel und Glockenszenen
2. Parsival : Schluß -Szene
3. Tristan : Liebestod
4 . IiOiieiigrin : (Gralserzählung )
5. Zweiter unveröffentlichter Teil der Grals¬

erzählung
6 . Parsival : Verwandlungsmusik

Bayreuth - Hamburg München .
7. Lohengrin : Weissagung vom j

deutschen Sieg im Oaten
8. Walküre : Feuerzauber
9. Siegfried : Schmiedelieder

10. Itlieiugold : Gewitter und Got-
tereinzug

11 . Meistersinger : Preislied.

Sie sparen Geld
und halien

keine Petroleumnat mehr
bei Verwendung der ges. gesch.

Carhid-Sicher& eits - Lampe
„Triumph "

zum Lesen . Schreiben und Warmhalten für
Zimmer . Küche , Stall und Schauer , bei größter
Leuchtkraft und östiindiger Brenndauer , Carbid-
verbrauch stündl . nur ca . 2 Pfg. Kinderleichte
Behandl ., hübsche Ausstattung . Nr. 1 (wie
Abbild.) J< 4 .50 , Hängelampe Nr. 2 .Jl 5 .30 ,
Nr. 3 Ji 7 .50 inkl. Verpackung . Prosp . gratis .
Carhid 1 kg 80 5 kg Ji 3.50. 10 kg Ji 6.50,
20 kg .H 11 .—. 4637a
W. R. Zeiger, Eeilbron .

Möbel ,
nebrauchte, u . a. Diwan ,
ichrank . Tisch, auch

Äleider-
B35S24

DamenKlcider
für schlanke Figur . u. a . Mantel ,
zu verkaufen. Wilhelmstr . Lv, II.

SZeirals -Gesuch .
Wwe . , 37I . a ., katb . , v . Schwarzw.,

40000 ^ Verm.,w .m .beii .GeschäftSm .
od. bess . Beamt . ztv . bald. Heirat in
Verb, zu tret . Näh. ixtvr . Sesilers
Edevermittlung .B ' Badrn .Stahl -
badftr. 1 . Gegr . 1881 . B355M

M« i»w - Äw»Nllier
Pfennig .

ZährinnersiraKe 13. 2 . St .

Acliiurig !
Wegen dringenden Bedarf zahle

ich die höchste» Preise für abgelegte
Kleider . Schuhe, Stiefel aller Art -
Postkarte genügt. Bienenstock .
B '4803 . 10.7 Werderftr . 74 . N. .

la . Nürnberger

DchsemiiillsM
fein und pikant im Geschmack, em«
pstehlt in 10-Pfd .-Dosen zum billig«
sten Tagespreis . 12313*

N . Wagcnmann ,
Tel. 1932 . ffarl -Wilbelmstr . 14.

und Brette für fechn. Zlvecke
liefert vorteilhaft 13489*

Chem . Fabr . F . Menzer. ^
Karlsruhe i .

Geee ee ee e/»« e « « » « eeee «
für Geflügel , Schweine.Mer «aiites

Auerbach, Hessen. 6005
Inf . Verwunda . lanciere Zeit be¬

urlaubt . , jung . Gutsbeamter , kath ..
stattl . Er ich . , in angeieh ., aussichlSr.
Stell . , wünscht mit ein?. , häuZl. er«
zog., jung . , verniögl. Dame (auch
Waise) von edl . Geniüt u. best. Vcr»
gangenheir zwecks glückl.

Ehe
in Briefw . Zu treten . Einheir . M
gros: . Landwirtsch. nicht auSg^ «hl.
Bild mit Mg . d . Verhältnis ?? ttp
trauensv . unt . Nr . « 35K45 an dt»
Geschäftsstelle d . „Bad . Preise " etfc
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